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I.  Für personalverwaltende Stellen der 
Evangelischen Landeskirche in Baden
________________________________

	
	Evangelischer Oberkirchenrat
Recht und Rechnungsprüfung
Blumenstraße 1-7, 76133 Karlsruhe

Telefon
0721 9175-607 und -635
Telefax
0721 9175-25-607

AZ: 21/513







Hinweis:. Dieses Infoschreiben ist im Serviceportal - www.service-ekiba.de - unter der Rubrik Arbeitsrecht / Infoschreiben chronologisch und thematisch abgelegt.

Abbestellung der Infoschreiben bitte an: gabriele.hartnegg@ekiba.de.
Arbeitsrechtsregelung zur Übernahme des Pflegetarifs
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Arbeitsrechtliche Kommission der Evangelischen Landeskirche in Baden (ARK) hat am 8. Februar 2017 die Übernahme des Pflegetarifs zum 1. Januar 2017 beschlossen. Zur Umsetzung des Pflegetarifs hatten wir zeitnahe Informationen in einer Präsentation zusammengestellt, die vorläufig im Hinblick auf den ausstehenden Beschluss der ARK galten. Um die Informationen aus der Präsentation in einem Infoschreiben für spätere Recherchen festzuhalten, haben wir diese überarbeitet und nachstehend abgebildet.
Die Präsentation ist als pptx-Datei beigefügt.
Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag


gez.

Siegfried Roth
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II.
Vor Abgang an Frau Wöstmann m. d. B. um zustimmende Kenntnisnahme.

III.
Verteiler über Lotus Notes durch 6 Hg an:

Personaler nur in Verwaltungen
Personaler der Sozialstationen
Personaler der Sozialstationen unter Aufsicht
Personaler in DW´s und diak. E.
Zusätzlicher Verteiler Infoschreiben

IV.
Einstellung ins Serviceportal durch 6 Ro

V.
Z.d.A.

Im Auftrag




Siegfried Roth

2017-1-Umsetzung Pflegetarif.doc unter www.service-ekiba.de 


[image: image18.png]Weitere Verfahrensfragen e
+ Abschluss neuer Arbeitsvertrige nicht erforderlich
« Infoschreiben an Mitarbeiter zur Uberleitung mit Angabe der
2utreffenden P-Eingruppierung und der Stufe
- Uberarbeitete Muster-Arbeitsvertrége fiir Altenheime,
‘ambulanter Pflegedienst, KiTa und Sozialarbeiter liegen vor
‘wegen endgilltiger Eingruppierung ab 1/2017 (55)

« Bei Fragen zu Pflegetarit
« Far Einrichtungen verfasst Kirchiicher Bereich
die Abteilung Arbeitsrecht EOK
« Far andere dizkonische Einrichtungen das DWB.



[image: image19.png]Uberleitung aus individueller Endstufe ~ | i

“ Keine spezielle tarifliche Bestimmung
+  Grundsatz daher stufengleiche Uberleitung

+ Liegt e individuelle Endstufe vor der Uberleitung (Stufe 5+) nach
der Uberteitung iber dem Tabellenweert der Stufe 8 vwird sie zur
individuellen Endstufe 6+

u



[image: image20.png]Ausnahme bei verkiirzter Stufenlaufzeit | fiiic
(aus 5294 bs. 1 Satz 4TVVI) e
Ist durcheineVerkiraung er Stufenlaufzeitin der Anlaget zum BT-K und
2umBT- am 1. Januar 2017 die Stufenlaufzait zum Erreichender
hithgheren Stufe derjeweligen Entgeltgruppeertillt, beginntin dieser
nichsthéeren Stufe die Stufenlaufzeitneu.
Beispiet: Pegedienstieitung eingestel 1.7.2013 i EGKR 9, Stufe3
Nachbisherigem Tarifrecht Stufe 4nach 5.Jahrenzum 1.7.2018

(=) Uberieitungzum 1.1.2017 nachEGP 10, Stufe 4, wei. die Stufenlaufzeit von3
Jahren vonStufe 3 nach 4nach neuen Tarifrechtzum 1.1.2017 erfilt ist

=) Aufstieginstufe 5 nach 4 Jahrenzum 1.1.2021

Betroffene Entgeltgruppen KR 9a bis 9c, eviels Stufen 3 und 4, £G KR 9.
Stufe und EG KR 11aStufed



[image: image21.png]Ausnahme bei neuer Stufe 6 st
(aus 5294 Absate 1 Satz 5 TVIVA)

=
=

Haben am31. Dezember 2016 einer der Entgeltgruppen KR 9a bis KR 11a
der Anlage 4in der bis zum 31. Dezember 2016 giltigen Fassung (Kr-
Anwendungstabelie) zugeor dnete Beschiftigte in der StufeSinrer
Entgeltgruppe eine Stuferlaufzeit von mindestens finf Janren
2uriickgelegt, erfolgtdie Zuoranung 2u derStufe 6 der Entgeltgruppe der
‘Anlage £ zum BT-K und 2um BT-B, in die sie gemaSatz 1 Ubergeleitet
werden.

Beispie: Plegedienstieitung seit 1.7.2011 i EG KR 96, Stufe 5
Nachbisherigen Tarifrecht Endstufe.

berieitung zum 1.1.2017 nachEGP 12, Stufe 6, wel die Stufenlaufzeit vons.
Jahren von tufe 5 nach 6 nach neuen Tarifrechtzum 1.1.2017 erflt ist

Betroffene EntgeltgrippenkRabis KR 11



[image: image22.png]Ausnahme P7 und 8 sind in Stufe2 st

aus § 29d Abs. 1 Satz 3 TViJ-VKA)

« Erfolgt die berleitung aus der Stufe 2 der Entgeltgruppen KR 7a
‘oder KR 8a, wird die Stufenlaufzeit der Stufe 1 auf die
Stufenlaufzeit der Stufe 2 der Entgeltgruppe P 7 bzw. P 8 der
Anlage E zum BTK und zum BT-£ angerechnet.

Beispiel: Gemeindekrankenschvester eingestelt 1.7.20151n £G KR 8a, Stufe
1, seit 1.7.20165tufe 2

) Uberiitungzum 1.1.2017 nach EG P, Stufe 2
unter Anrechnung der Stufentaufzeit aus Stufe 1 von 1 Jahr_
Aufstieginstufe 3nach 3 Jahren n Stufe 2 (Sonderfal fir EG P 7 und 8)

) Aufstieginstute 3zum 1.7.2018



[image: image23.png]Ausnahme P 7 und 8, Uberl. in Stufe 2 ~ | e

aus 5290 Abs. 1 Satz 2 TVUVkA)
Aus der Stufe ! der Entgeltgruppen kR 7a und KR 8a erfolgt e iiberleitung
in die Stufe 2 der EntgeltgruppeP 7 bzw. P8 der AnlageF zumBT-Kund
2um BT-B unter Mitnahme der in der Stufe 1 2uriickgelegten
Stufenlaufzsit,
Beispiel: Gemeindekrankenschvester eingestelt 1.5.2016 11 E6 KR 82, Stufe |

) Uberteitungzum 1.1.2017 nach EG 78, Stufe 2
unter Hitnahme der Stufenlaufzeit aus Stufe 1 von & Honaten
Aufstiegin tufe 3 nach 3 Jahren n Stufe (Sonderfal fur £G P 7 und 8)

£ Aufstieginstute 3zum 1.5. 2019



[image: image24.png]Normalfall stufengleiche Uberleitung e

(aus 5294 Abs. 1 Satz 1TVI-VKA)

Beispiel: Gemeindekrankenschwester seit 1.10.2014 eingruppiertin EG KR 82,
stufes

) Uberteitungzum 1.1.2017 nach EG P8, Stufe 3
unter Hitnahme der zurckgslegten Stufenlaufzeit (2 Jahre und 3 Monate)
AufstieginStufe 4nach3 Jahrenin Stufe3

) AufstieginStufe 42um 1.10. 2017 (nachweiteren9 Monaten)

u



[image: image25.png]Uberleitungstabelle KR zu P
§29d Uberleitungin die Anlage E zum BT-K und zum BT-8. g

(1) Die unter die Anlage 4in der bis zum 31. Dezember 2016 | (25
giiltigen Fassung (Kr-Anwendungstabelle) fallenden
Beschaftigtensind (in der Regel) stufengleich und unter Mit-
nahme der in ihrer Stufe zuriickgelegten Stufenlaufzeit von der
Entgeltgruppe der Anlage 4 in die Entgeltgruppe der Anlage




[image: image26.png]Eingruppierung leitende Beschéftigte e
in der Pflege ab 1.1.2017

Tariftext

Leitungskrafein der Plege olgender egemalige Organisatiorsstruldur 2u Grunde:

+ 2 Die Gruppen-bew. Teamleiungstelk dieunterstel situngsebene dar_iner
‘Gruppen bzw.einer Teamleiungsindin der Regelichtmens 2l neunsescraftige
unterstale (€67 1052w, 11)

~ b) Die tation st die Kisiste orguisateischeinhet. €iner stationsieungsindin der
Regel nicht men als zwSlfBeschafiteuntertalt. (€67 12515 13

+ € in sereich bzw. sine Abtslungumfast in der Regelmerere tationen iner
Bersichs baw. Abteikinglaiungsind in der Regelnicht meh als 4 Beschifigte
unterstale (267 14 bis 15

- Die seschiftigienmissenfachlich unerstellsein.

- 2 Soweitfir vergeicrbareorgisatcischeinheken venden vorstshenden
Bezeichnungen abweichends Bezeichnungen vervandk werden, st dies unbescralich.

u




[image: image27.png]Eingruppierung leitende Beschéftigte e
in der Pflege

« Nach Abschnitt 3 Kirchliche Entgeltordnungab EG P10 fiir
Plegedienstleitung und deren stindige Vertretung
= wie bisher nach den vorliegenden Tatigkeitsmerkmalen

+ Nach Teil B Abschnitt XI Nr. 2 der Entgeltordnung VKA, Anlage
1 zum TVAD fiir leitende Pflegekriifte als

»Gruppen-/Teamleitung
»Stationsleitung

I »Bereichs-/Abteilungsleitung I



[image: image28.png]Eingruppierung Pflegekréfte SRR

b 1.1.2017 nach Abschnitt XI Nr. 1 EGO VKA oder Abschnitt 3 KEGO

+ EG P 5 Pflegehelfer mit entsprechender Tatigkeit

« G P 6 Pflegehelfer it mindestens 1-jahriger Ausbildungund
entsprechender Tatigkeit

« EG P 7 Pfleger mit mindestens 3-jahriger Ausbildungund
entsprechender Tatigkeit

+ EG P8 Pfleger nach EG P 7, deren Tiigkeit sich aufgrund
besonderer Schwierigkeit erheblich heraushebt

\ (ProtokollerklarungNr. 1 bis 7 der Entgeltordnung VKA)
"%+ EG P 8 Pfleger in der Gemeindekrankenpflege als.
Einstiegseingruppierung

+ EG P9 Pfleger mit Fachweiterbildung nach EGO VKA
+ EG P9 Pfleger in der Gemeindekrankenpflege mit einer

- Zusatzausbildung nach Abschnitt 3 KEGO -



[image: image29.png]Wegfall Pflegezulage fiir leitende e
Beschéftigte in der Pflege ab 1.1.2017

« Alle leitende Beschiftigte in der Pflege erhalten nicht mehr
die monatliche Pflegezulage von 46,02 € (Ausnahme eitende
Beschiitigtein der PflegenachP 9, wenn dieuntersteltenPfiegeiaite
‘ebenfalls Anspruch auf diePflegezuiage haben. Nach Protokolerliung
‘2u Abschitt XINr. 2 der EGO VKA )

+ Zur Vermeidung von Uiberzahlungen wurde mit der
Uberleitung die Pflegezulage eingestellt. Die ab Januar
geltenden hiheren Tabellenwerte ab der EGP 9
kompensieren die Pflegezulage

« BeiEG P 11 Stufe 5 ist das nicht der Fall, da hier die
Erhhung nur 40,70 € ausmacht. In diesem Fall st eine
Besitzstandszulage in Hohe der Differenz zur Pflegezulage
auszuweisen, die mit dem Erreichen der Stufe 6

‘ ihren _



[image: image30.png]Pflegezulage [—

Ab 1.1.2017 wie bisher fir folgende Pflegekrafte: W

« Fiir Beschiftigte in der Pflege nach Protokollerklarungen Nr. 1
bis 3 des Abschnitts XI Nr. 1 der EGO VKA (betr. Krankenhauser)
- Fiir Pflegekrfte in Alten- und Pflegeheimen nach § 4 Nr. 12 Abs.
2 Satz 2 AR-M (wennGrunc- undBehandungspflegean Plegebedirftigen
zeitlich tberwieg)
« Fiir Gemeindekrankenpflege nach Abschritt 3 der Kirchlichen
Entgeltordnung
» Pflegezulage fir Beschtigte nach EGP 5 bis einschiiefich st beibehalten
» Filr leitende Beschitigtein der Gemeindekrarkenpicge ab EGP 10 st ab.
1.1.2017 ist Plegezulage cbentalls nicht mehr vorgesehen

‘_‘



[image: image31.png]Eingruppierungsgrundlagen Pflege pricterid
Ab1.1.2017 o

- Fiir allgemeinen Pflegebereich nach Teil B Abschnitt XINr. 1
und 2 der Entgeltordnung VKA, Anlage 1 zum TVGD
(entsprechends 4 Nr. 12 Absatz 2 AR-M)

« Fiir Gemeindekrankenpflege (Diakonie- und Sozialstationen)
nach dem durch Beschiuss der ARK geéinderten Abschnitt 3 der
Kirchlichen Entgeltordnung

‘_‘



[image: image32.png]Anderung zur KR-Anwendungstabelle e

« Einfiihrung der Stufe 6 fiir alle Entgeltgruppen

« Die Einstellung erfolgen grundsitzlichin Stufe 2
Fiir P 7 und 8 (exam. K-Pflege) daher 180/160 € hoheres
Einstiegsgehalt
Ausnahme von Stufe 2: G P 5 und P 6 beginnen in Stufe 1

« Einheitlich Stufenlaufzeiten wie bei TVGD (Stufe 3 nach 2
Jahren in Stufe 2 usw.)

« Ausnahme: Entgeltgruppen P 7 und P 8 verlingerte
Stufenlaufzeitin der Stufe 2 von 3 Jahren (s. 551 a Abs. 3
TV6D - BT-B)

+ Ausnahmsweise2 Jahre beiPfiegeiriitenin psychitrischenoder
neurologischenKrankenhiusem undin bestimmten
Krankenhausbereichenwie in der Protokoleridarung 2u’5 52 Abs. 3
BT-Kim Einzelnen autgslistet

Werte fiir Pflegekrfte ab der EGP 9



[image: image33.png]MaBgebliche Tarifgrundlagen v

Anderungstarifvertrige: (it iber nternet besorgen)

« Nr. 122um TV6D - mit Einfiihrung der Entgeltordnung VKA als
Anlage 1 zum TVGD - Eingruppierungsgrundlage
Hier: Teil B Abschnitt XINr. 1und2 fiir Beschatigte in der
Pflege - 3 e el
Abschnitt XXIV nunmehr fir Beschaftigte im Sozial- und
Erziehungsdienst

« Nr. 11zum TVD - BT-B - mit Einfiihrung der neuen
Pflegetabelle als Anlage £

= Nr.11zum TV{-VKA - mit der Uiberleitung in die neue

Entgeltordnung VKA (Bereich Pflege hauptsiichlich § 29d V-
VKA)

‘—A
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EvaNGELISCHE
LANDESKIRCHE
N BADEN.

Eingruppierung und Uberleitung
Beschiftigte in der Pflege

Nachilbernanme des Plegetarifs durch ARK-
Beschiuss vom . Februar 2017

siegiriedrothgekiba.de



